
STADT BURG 

Sonntag 20. September

N14:00-18:00 $Magdalenenplatz

        Auftaktfest der IKW

Ein Buntes Bühnenprogramm, Markt der Möglichkeiten und kulina-

rische Stände erwarten sie zur Eröffnung der Interkuturellen Woche.

Montag, 21. September

N18:30 ?Ev. Gemeindehaus $Grünstr. 2

        Gesprächsforum „Abraham und seine Erben – kann verschiede-

ner Glaube verbinden?“

Dienstag, 22. September

N20:00 ?Burg Theater $Magdeburger Str. 4 C5,50 €

        „Atlantic“ (NL/B/D/MA, 94 Min, FSK 0, OmU)

Auf dem Windsurfbrett nach Europa: Von einer unerklärten Sehn-

sucht getrieben, möchte ein junger marokkanischer Fischer entlang 

der Atlantikküste hunderte Kilometer nach Norden surfen. Der poeti-

sche Film entstand ein Jahr vor der jüngsten Schiffbrüchigentragödie 

im Mittelmeer und ist kein Flüchtlingsdrama.

N19:00 ?GBZ St. Johannes $Blumenthaler Str. 3

        Gebet der Kulturen im Gemeindebegegnungszentrum 

St. Johannes

Mittwoch, 23. September

N15:00 ?Pfarrhaus Parchau $Große Seestr. 1, Parchau

        Kaffeetrinken mit Gespräch: „Flüchtlingsschicksale so fern, so 

nah

N15:00-18:00 ?SKZ $August-Bebel-Str. 30

        Aktionstag „Spiele – Hier und anderswo“ im Soziokulturellen 

Zentrum

N18:00?Burg Theater $Magdeburger Str. 4

        Podiumsdiskussion „Flucht ist keine Einbahnstraße“

Kurzfilm „Das Rauschen des Meeres“ zur Einführung in das Thema

Gesprächspartner:

Steffen Burchhardt–Landrat

Susi Möbbeck– Integrationsbeauftragte der Landesregierung

Reinbern Erben–Diakonisches Werk im Jerichower Land

Jörg Rehbaum–Bürgermeister der Stadt Burg

Flüchtlingsrat Sachsen-Anhalt e.V.

Moderation: Pfarrer Gümbel

N20:00 ?Burg Theater $Magdeburger Str. 4 C5,50 €

        „Atlantic“ (NL/B/D/MA, 94 Min)

Donnerstag, 24. September

N10:00-15:00 ?DRK $In der Alten Kaserne 9

        Tag der offenen Tür in der Migrationsberatung des Deutschen 

Roten Kreuzes

N15:00-17:30 ?Ev. Pfarrhaus $Bruchstr. 24

        Kinderclub International „Kinder in aller Welt“

Wir schauen in die Welt von Kindern anderer Nationen, wie leben 

sie, was spielen sie und was essen sie.

N19:00 ?Clausewitz-Kaserne $Thomas-Müntzer-Str. 5B

        Theaterstück der Theatergruppe der Ev. Kirchengemeinde 

Staßfurt: „Jedermann. Das Spiel vom Sterben des reichen Mannes“ 

von Hugo von Hofmannsthal
(Zugang mit Personalausweis oder Anmeldung im Ev. Militärpfarr-

amt Burg: 03921-903791)

Freitag 25. September

N15:00-18:00?GU Burg$Zerbster Chaussee 11

        Begegnungsfest an der Gemeinschaftsunterkunft

Samstag 26. September

N10:00 ?PSV-Sportplatz$Koloniestraße 26-28
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EINFALT

STADT BURG 

Willkommen

Liebe Burgerinnen und Burger,

„Vielfalt. Das Beste gegen Einfalt.“ So lautet das bundes-weite 
Motto der diesjährigen „Interkulturelle Woche“.

Dieses Motto wirkt auf den ersten Blick eher provokant statt 
verbindend und versöhnend. Auf den zweiten Blick offenbart 
es jedoch, dass hierzulande und so auch in Burg noch mehr 
Aufklärungsarbeit geleistet werden muss, wir weitere Wege 
finden müssen, um unsere Bürger mit den Themen Zuwande-
rung und Integration vertraut zu machen. Dieses Ziel bedarf, 
dass sich die örtliche Gemeinschaft auf diese Themen einlässt 
und erkennt, das Zuwanderung und Integration nicht nur 
eine Herausforderung darstellen, sondern auch wesentlich 
bereichern können.

Zur Erreichung dieser Zielstellung hat die „Interkulturelle
Woche“ in Burg von Anfang einen wesentlichen Beitrag geleis-
tet. Sie bietet in diesem Jahr insbesondere die Möglichkeit, 
über Themen wie Flucht oder Integration ins Gespräch zu 
kommen.

Ein vielfältiges Angebot wartet vom 20.-26. September auf 
Sie. Nehmen Sie die Chancen bitte wahr und nutzen Sie die 
Begegnungen und Veranstaltungen.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister 

Jörg Rehbaum

ORGANISATION   Freiwilligenagentur Jerichower Land e.V.
                                Orga-Büro IKW 2015
                                Bahnhofstraße 9 · 39388 Burg
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